
             

 

         im Kreistag Esslingen 

Einführung eines Sammelsystems für  

Altspeiseöle- und fette im Landkreis Esslingen („Jeder Tropfen zählt“) 

 

Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen stellt folgenden Antrag: 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Esslingen (AWB)  

1. führt das Sammelsystem für gebrauchte Speiseöle und -fette aus privaten Haushalten im 

Rahmen des Projekts „Jeder Tropfen zählt“ im Landkreis Esslingen ein;  

2. prüft, welche Sammel- und Logistikstrukturen hierfür geeignet sind (Möglichkeiten zur Aus- 

und Rückgabe von Sammelbehältern, Rückgabe an Wertstoffhöfen oder über andere 

Sammelstellen, [Bauhof, Rathäuser, etc.]); 

3. prüft, welche Mengenpotenziale im Landkreis Esslingen zu erwarten sind und welche 

ökologischen Effekte hierdurch erzielt werden können. 

Die Ergebnisse der Prüfung sollen dem Ausschuss für Technik und Umwelt vorgelegt 

werden. 

 

Begründung 

Gebrauchte Speiseöle und -fette werden in privaten Haushalten bislang häufig über den 

Restmüll oder über das Abwassersystem entsorgt. Dies führt zu vermeidbaren Belastungen 

der Kanalisation und Kläranlagen sowie zum Verlust eines wertvollen Rohstoffs. 

Das Projekt „Jeder Tropfen zählt“, das bereits in mehreren Regionen erfolgreich umgesetzt 

wird, zeigt, dass durch einfache und bürgernahe Sammelsysteme erhebliche Mengen an 

Altspeiseölen getrennt erfasst werden können. Haushalte erhalten einen geeigneten 

Sammelbehälter gegen ein Pfand in Höhe von 2,50 Euro. Nach Befüllung mit im Haushalt 

anfallendem Speiseöl und -fett kann der Behälter an festgelegten Sammelstellen, 

beispielsweise an Wertstoffhöfen, in Tonnen eingeworfen und gegen einen frischen Behälter 

getauscht werden. Durch das Pfandsystem entstehen keine Anschaffungskosten für die 

Kommunen, während zugleich ein Anreiz zur Rückgabe der Behälter besteht. Das System 

hat sich in anderen Regionen als einfach handhabbar und effizient erwiesen. Die 

gesammelten Öle können anschließend beispielsweise zur Herstellung von Biokraftstoffen 

oder anderen nachhaltigen Produkten genutzt werden und leisten damit einen Beitrag zur 

Kreislaufwirtschaft und zum Klimaschutz. 

Für den Landkreis Esslingen ergeben sich daraus mehrere Vorteile: 

• Entlastung der Abwasserinfrastruktur und Reduzierung von Betriebsstörungen, 

• Verbesserung der stofflichen Verwertung von Abfällen, 

• Beitrag zur Erreichung kommunaler Klima- und Nachhaltigkeitsziele, 

• Sensibilisierung der Bevölkerung für Ressourcenschonung und Kreislaufwirtschaft. 

Zudem fügt sich ein solches Sammelsystem in bestehende Strategien zur Abfallvermeidung 

und Wertstoffrückgewinnung ein und kann mit vergleichsweise geringem Aufwand in 

bestehende Entsorgungsstrukturen integriert werden.  


